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Der
Nebelspalter-Verlag
präsentiert:

Herrliche
Bühnenkunst
in Buchform

Cesar
Keiser

Texte, Lieder»Dialoge
quer durch die

Cäbaretprogramme
Opus 1 bis Opus 11

Nebelßpalter-Verlag

César Keiser

Texte zur Un-Zeit
Texte, Lieder, Dialoge quer durch
die Cabaretprogramme Opus 1 bis
Opus 11

240 Seiten, illustriert, Fr. 38-
César Keiser und Margrit Läubli sind
Cabaretisten, Komödianten, hellhörige

Zeitgenossen. Keiser, Moralist
und Spassmacher, stellt mit Vorliebe
den Homo sapiens in seiner heiteren
Ahnungslosigkeit, unfreiwilligen
Lächerlichkeit und Borniertheit bloss
und auf die Bretter, die unsere Stirn
bedeuten. Läubli, lieblich und
grotesk, spielt und mimt mit einer
schauspielerischen Palette, die von zartesten

Tönen bis zum buntesten Slapstick

reicht.
In diesem Buch ist eine Auswahl von
über 60 Texten, Liedern, Dialogen
aus allen keiserlichen Produktionen
gesammelt; illustriert durch Szenenbilder

von Michael Wolgensinger und
anderen Bühnenphotographen. Der
tägliche Ernst, gespiegelt in der
satirischen Pupille von Keiser und Läubli,
wird zum Un-Ernst, die heile Zeit zur
Un-Zeit, und der Mensch - nun, so
blättern Sie schon!

Lassen Sie sich
dieses einmalige Buch
von Ihrem Buchhändler
zeigen
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